
 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

 

Antisemitische Schmierereien am Briefkasten der 

Kölnischen Gesellschaft für Christlich-Jüdische  

Zusammenarbeit 

 
 

Im Karnevalswochenende ist die Kölnische Gesellschaft für Christliche Jüdische  

Zusammenarbeit Ziel eines antisemitischen Übergriffs geworden. Unbekannte  

beschmierten den Briefkasten der Geschäftsstelle in der Richartzstraße mit  

SS-Runen. Da die umliegenden Briefkästen des Kulturamtes der Stadt Köln davon 

verschont blieben, handelt es sich um einen gezielten Angriff auf eine Institution, die 

sich seit mehr als 60 Jahren für den christlich-jüdischen Dialog und eine Stadtgesell-

schaft frei von Antisemitismus und Rassismus einsetzt.  

 

Wir lassen uns von einer solchen Attacke nicht einschüchtern, sondern fühlen uns in 

unserer Arbeit bestärkt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Prof. Dr. Jürgen Wilhelm 

(Vorsitzender) 

 


